
LAPPERSDORF. Das bei Badegästen be-
liebte Freizeitgelände „Am Regen“ in
Pielmühle erhielt eine weitere Auf-
wertung. Für die Liegewiese des Frei-
zeitgeländes wurde von den Mitarbei-
tern des Bauhofs Lappersdorf mit Bau-
hofleiter Oliver Schild in eigener Regie
eine großzügig bemessene Relaxliege
zum Genießen für mehrere Personen
gleichzeitig angefertigt. Der Grund-
körper der Liege und das baldachinar-

tige Dach wurden aus Stahl gefertigt
und zum Schutz vor Korrosion feuer-
verzinkt. Die Liegefläche erhielt eine
behagliche Holzbeplankung. Bürger-
meister ChristianHauner, der die neue
Liegemit den Bauhofmitarbeitern aus-
probierte, hofft jetzt auf einen baldi-
gen beständigen Sommereinzug, da-
mit die Besucher neben einem erfri-
schenden Bad auch noch einige Ruhe-
pausen auf der Liege verbringen. (ldk)

Badegäste können auf der Relaxliege entspannen

Bürgermeister Hauner, Christian Kestl, Mathias Markl, Bauhofleiter Oliver
Schild und Bauamtsleiter Peter Achatz testen die neue Liege. Foto: Dummer
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KURZ NOTIERT

Fischer organisieren
ihr Fest in Distelhausen
DISTELHAUSEN.AmSamstag, 9. Juli, ab
18 Uhr ist das Fischerfest amCam-
pingplatz in Distelhausen. Bei gemüt-
licher Unterhaltung im Freien oder im
Stadel und Stimmungmit demAllein-
unterhalter „Gerhard Karfurke“ kön-
nen die frisch gefangenen und frittier-
ten Fische sowie Bratwürstl vomGrill
oder Käsemit Bier vom Fass verzehrt
werden. Um 20Uhr findet die Be-
kanntgabe der Fangergebnisse und die
Verleihung der Königsketten statt. Das
traditionelle Hegefischen findet um 5
Uhr statt. Ab 10 Uhr ist das Abwiegen
der gefangenen Fische. (lsn)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Auf A 3: Unbekannter
bremst Autofahrerin aus
DUGGENDORF. Eine 50-jährige Frau
fuhr laut Polizeibericht amMontag-
abend gegen 18.10 Uhrmit ihremVol-
vomit österreichischer Zulassung die
A 3 in Fahrtrichtung Passau. Zwischen
denAnschlussstellen Beratzhausen
und Laaber sei ihr bei einemÜberhol-
vorgang ein helles Automit NM-Kenn-
zeichen sehr nah aufgefahren. Nach
Abschluss des Überholvorganges habe
sie auf die rechte Fahrspur gewechselt.
Kurz danach habe sich das helle Auto
zwischen sie und einweiteres Fahr-
zeug gedrängt und sie in der Folge aus-
gebremst. Die Verkehrspolizei, Tel.
(09 41) 5 06-29 21, bittet umHinweise.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Beim Sommerfest
Deutschland anfeuern
HAINSACKER.AmSamstag veranstaltet
der Bauförderverein und der SpVgg
Hainsacker ab 13.30 Uhr sein Sommer-
fest unter demMotto „Die Spielverei-
nigung stellt sich vor“. Die Abteilun-
gen präsentieren ihr Angebot und sor-
gen für das leiblicheWohl. Ab 18 Uhr
sorgt DJ Uli Seltenreich im Sportheim
für diemusikalischeUmrahmung. Ab
21 Uhrwird das EM-Viertelfinales zwi-
schenDeutschland und Italien über-
tragen. Um 18Uhr stellt die erste Fuß-
ballmannschaft imVorbereitungsspiel
gegen den SC Ettmannsdorf ihre Neu-
zugänge vor. Die Aktivitäten am
Waldsportgeländewerden um 13.45
Uhrmit einem F-Jugend-Kleinfeldtur-
niermit den zahlreichenNachbarver-
einen eröffnet, das gegen 17.30 Uhr en-
det. Auf Platz zwei wird ein Geräte-Par-
cours der AbteilungenKinderturnen
für die Kleinsten aufgebaut. Die Zum-
ba-Abteilung lädt zumMitmachen
ein. Ein Volleyballfeld kann ebenso ge-
nutzt werdenwie erste Schritte beim
Luftballontennis. Die Abteilung Frei-
zeithockey veranstaltet das Dosen-
schießenmit Hockeyschlägern. Alle
anderenAbteilungen bieten Infos zu
an. Der Erlöswird zumUnterhalt der
Sportanlagen verwendet. (ldk)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kneiting: Mauer wird für
28 000 Euro erneuert
PETTENDORF.Der Gemeinderat sprach
sich in seiner Sitzung einstimmig da-
für aus, eine erneuerungsbedürftige
Mauer in der Kneitinger Keltenstraße
in die Dorferneuerungsmaßnahme
aufzunehmen. DieMauer steht auf
Privatgrund, eine Baulast der Gemein-
de besteht nicht, nahmObermeier da-
zu Stellung. Die Kosten für die Erneue-
rung der 45Meter langen und rund 60
Zentimeter hohenMauer bezifferte er
auf etwa 28 000 Euro. Knapp die Hälf-
te der Kosten ist förderfähig, der Rest
ist vomAnlieger zu tragen und über
eine Kostenvereinbarung zu regeln,
sagte Obermeier. (lck)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Autofahrer beschädigt
einen geparkten BMW
KALLMÜNZ.Der Fahrer eines Daimlers
beschädigte amDienstag gegen 16.15
Uhr beimAusparken einen amMarkt-
platz Kallmünz abgestellten BMW.
Der verursachte Schaden beläuft sich
laut Polizeibericht auf etwa 1500 Euro.
Der Verursacher entfernte sich, ohne
seinen rechtlichen Pflichten nachzu-
kommen. Dieser konnte jedoch identi-
fiziert werden. Ihn erwartet ein Er-
mittlungsverfahrenwegen unerlaub-
ten Entfernens vomUnfallort.

WOLFSEGG. Sebastian Bleicher sen.
konnte im Kreise seiner Kinder Hed-
wig, Veronika, Sebastian und Markus
seinen 90. Geburtstag feiern. Der
Schreinermeister lebt zwarmit seinem
Sohn Sebastian jun. unter einemDach,
versorgt seinen Haushalt aber nach
wie vor weitgehend selbst, seitdem sei-
ne FrauHedwig vor 26 Jahren verstarb.
Bürgermeister Wolfgang Pirzer gratu-
lierte dem ehemaligem Gemeinderat.

Pater Anthony überbrachte Wünsche.
Ihrem Gründungsmitglied gratulier-
ten die Kolpingsfamilie und die Krie-
ger- und Soldatenkameradschaft. Die
Feuerwehr Wolfsegg machte dem Ju-
bilar, der seit 72 Jahren deren Mitglied
ist, seine Aufwartung. Blumengrüße
überbrachte der OGV ihrem ehemali-
gem Vorstand. Dann wurde auf die ge-
meinsamen Jahre zurückgeblickt und
somanche Anekdote erzählt. (leb)

Sebastian Bleicher feierte seinen 90. Geburtstag

Die Mitglieder der Krieger- und Soldatenkameradschaft, der Feuerwehr und der
Kolpingsfamilie gratulierten dem Jubilar. Foto: Bleicher

LAPPERSDORF.Vom 21. bis 24. Juli läuft
zum 13. Mal die Lappersdorfer Bene-
fiz-Tour, die sich diesmal als „Erl-
Bräu-Waidler-Tour“ durch den Bayeri-
schen Wald ziehen wird. Bei einer
Pressekonferenz im Lappersdorfer Rat-
haus erläuterte Moderator Armin
Wolf im Beisein der Teilnehmer an der
Tour, Organisatoren, Sponsoren und
von Vertretern der begünstigten Insti-
tutionen die diesjährigen Ziele der Ge-
winner des Sparkassen-Bürgerpreises.
Als Spendenziel haben sich die Teil-
nehmer heuer 22 000 Euro vorgenom-
men, um die Summe von 178 000 Euro
an Spenden in den letzten zwölf Jah-
ren auf 200 000 Euro voll zumachen.

Thomas Brandl, Heinz Delazer, Pe-
ter Graf, Peter Hopp, Hans Kimmer-
ling, Klaus Rausch, Peter Sterl und Ste-
fan Zeilhofer haben sich für die Teil-
nahme an der gesamten Tour bereits
angemeldet. Diese geht in vier Etap-
pen von Lappersdorfmit dem Rennrad
nach Lam (160 Kilometer), gefolgt am
zweiten Tag von einer Rundfahrt
durch den Böhmerwald (140 Kilome-

ter), einem Berglauf zum Arber (28 Ki-
lometer) und der Rückkehr nach Lap-
persdorf mit dem Rennrad (160 Kilo-
meter) sowie der Ankunft beim Fami-
lienfest des TSV Kareth-Lappersdorf
am 24. Juli. Moderator Wolf entschul-
digte den verhinderten Schirmherrn
der Veranstaltung, Oberbürgermeister
Joachim Wolbergs, der aber verspro-
chen habe, beim Zieleinlauf am 24. Juli
dabei zu sein. Bürgermeister Christian
Hauner zeigte sich begeistert von einer

Aktion, die in Lappersdorf ihren Ur-
sprung fand und mit der jetzt schon
fast 200 000 Euro an Spenden gesam-
melt werden konnten. Der Markt stel-
le deshalb wiederum gerne sein
Markt-Mobil als Begleitfahrzeug kos-
tenlos zur Verfügung. Hauner
wünschte der Veranstaltung einen gu-
ten Verlauf und den Teilnehmern eine
verletzungsfreie Rückkehr. Als Vertre-
ter der begünstigten Institutionen be-
dankten sich Astrid König vom Integ-

rations-Kindergarten Lappersdorf und
der Geschäftsführer des TSV Kareth-
Lappersdorf, Heinz Lauterbach, für ei-
ne „großartige Aktion“, mit der viele
soziale Einrichtungen unterstützt
würden. Laut Aussage des Rewag-Spre-
chers Martin Gottschalk unterstütze
sein Unternehmen seit zwölf Jahren
die Aktion „in gewohnter Art und
Weise“ und werde dies auch weiterhin
tun, „solange es soMutige gibt, die die-
se Strapazen auf sich nehmen“.

Mitorganisator und Teilnehmer
Stefan Zeilhofer hoffte, dies auch noch
viele Jahre tun zu können, „nachdem
auch wir langsam ins Alter kommen“.
Er bedankte sich bei zahlreichen Spon-
soren, die seit Anfang an dabei sind
und ebenso bei Moderator Armin
Wolf für die Unterstützung. Heinz De-
lazer sei auf die Idee einer Benefiztour
diesmal durch den Bayerischen Wald
gekommen, die aber nicht minder an-
strengend werde, wie dies bei den vor-
angegangenen Touren in den Alpen
der Fall gewesen sei. „Von den Höhen-
metern her werden wir wohl einen Re-
kord brechen“, meinte Zeilhofer sogar.
Ob die 200 000-Euro-Spendengrenze
mit diesem Lauf schon erreicht wer-
den kann, wollte er noch nicht ver-
sprechen, denn bisher seien erst 15 000
Euro gesichert. Zeilhofer ist aber zu-
versichtlich und meinte: „Wenn nicht
heuer, dann mit Sicherheit bei der
nächsten Benefiz-Tour“. Über weitere
Spenden würden sich die Organisato-
ren aber freuen.

Das Spendenziel fürheuer: 22 000Euro
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VON JOSEF DUMMER, MZ

SOZIALES Bei der Lappers-
dorfer Benefiz-Tour soll nach
zwölf Jahren die Summe auf
200 000 Euro aufgerundet
werden. Die „Erl-Bräu-Waid-
ler-Tour“ startet Ende Juli.

Sichtlich erschöpft, aber trotzdem gut gelaunt und gesund, sind die Lappersdorfer Benefizläufer und -radler im Sportzentrum des TSV Kareth-Lappersdorf
begrüßt worden. Foto: Archiv/Dummer

Die Teilnehmer an der Benefiz-Tour und die Vertreter der begünstigten Institutio-
nen hoffen, dass der Scheck über 22 000 Euro eingelöst werden kann. Foto: ldk
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN
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DIE BENEFIZ-AKTION

➤ Lappersdorfer Benefiz-Tour:Die Idee
wurde 2004 von Stefan Zeilhofer mit Pe-
ter Graf, Peter Hopp und Klaus Rausch
ins Leben gerufen, die als Fußballer des
TSVKareth-Lappersdorf das „legendäre
Karether Modell“ wiedermehr in den
Vordergrund rücken wollten. Dieses Mo-
dell hat ein Geben und Nehmen zum In-
halt.

➤ Spenden: Jeder kann durch eine Ein-
zahlung auf das Treuhandkonto „Helfen-
de Hände“ bei der Stadtsparkasse Augs-
burg, IBAN: DE47 7205 0000 0000
0788 81, Verwendungszweck: Lappers-
dorfer Benefiz-Tour, zumGönner der
Veranstaltung werden, die örtliche und
überörtliche Organisationen, Einrichtun-
gen und Vereine unterstützt. (ldk)
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